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Landkreise bereiten Klage gegen das Land 
vor 

 
 
 

(Wiesbaden, den 27. August 2010) 
Nachdem die hessische Landesregierung vor wenigen 
Tagen den Landeshaushalt abschließend beraten hat 
und nach wie vor an der Entnahme von 360 Millionen 
Euro aus dem kommunalen Finanzausgleich festhält, 
haben die hessischen Landkreise nunmehr beschlossen, 
weitere Schritte hin zu einer möglichen Verfassungskla-
ge zu unternehmen. 
 
Bei der diesjährigen Zusammenkunft der hessischen 
Landräte wurde Einigkeit dahingehend erzielt, nunmehr 
die verfassungsrechtlichen und finanzwirtschaftlichen 
Aspekte einer Klage, gerichtet gegen das Land Hessen, 
vor dem Staatsgerichtshof, in Auftrag zu geben. Der Prä-
sident des Hessischen Landkreistages, Landrat Robert 
Fischbach (Landkreis Marburg-Biedenkopf) hierzu: „Da 
das Land unverändert an dem Griff in den kommunalen 
Finanzausgleich und damit in die den Städten, Gemein-
den und Landkreisen zustehenden Gelder festhält, se-
hen wir keine andere Möglichkeit als unseren Anspruch 
an eine angemessene Finanzausstattung durch das 
Land gerichtlich durchzusetzen.“ Der Hessische Land-
kreistag werde nunmehr, gemeinsam mit externen Juris-
ten und Finanzwirtschaftlern, die Begründung einer ent-
sprechenden Klage vorantreiben. 
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Die hessischen Landräte sind optimistisch, dass ihre Ab-
sicht auch von den Städten und Gemeinden und ihren 
beiden Spitzenverbänden, dem Hessischen Städtetag 
und dem Hessischen Städte- und Gemeindebund, soli-
darisch mitgetragen wird. Präsident Fischbach: „Es geht 
uns um eine unverminderte Beibehaltung der den Städ-
ten, Gemeinden und Landkreisen gemeinsam zustehen-
den Mitteln des Kommunalen Finanzausgleichs.“ 
 
Abschließend appelliert Präsident Fischbach an den Ge-
setzgeber, bei dem jetzt die Entscheidung liegt, die in der 
Vorlage des Kabinetts vorgesehene Kürzung nicht zu 
verabschieden. Anderenfalls würde sich die Situation al-
lein der Kreise um weitere 340 Mio. Euro in 2011 ver-
schlechtern und deren zum Jahresende bereits auf 2,6 
Mrd. Euro angestiegenes kumuliertes Defizit weiter er-
höhen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
Verantwortlich :         Tim Ruder, Referatsleiter 
                                  Tel. 0611 / 17 06-12,  PC-Fax: 0611 / 900 297-72, 
                                  E-Mail : ruder@hlt.de 
 
Der Hessische Landkreistag vertritt die gemeinsamen Interessen der 21 hessischen 
Landkreise. Der kommunale Spitzenverband repräsentiert damit in kreisrelevanten 
Belange 77 % der Bevölkerung und 97 % der Fläche des Landes Hessen. Er hat sei-
nen Sitz in der Landeshauptstadt Wiesbaden (Geschäftsstelle im „Haus der kommu-
nalen Selbstverwaltung). 


